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Die Extended Mind-These besagt, dass sich kognitive Prozesse und Aktivitäten unter 

geeigneten Bedingungen über die Grenze des neuronalen Systems hinaus erstrecken können. 

Derartige kognitive Erweiterungen finden auf verschiedenen Ebenen statt: als Erweiterung in 

den Körper, in die physikalische Umgebung, in Artefakte, in soziale Kooperationspartner und 

Sprachgemeinschaften. Stellt man eine parallele Überlegung auch für die die jeweiligen 

kognitiven Prozesse begleitenden mentalen Gehalte an, so erhält man zusätzlich eine 

interessante neue Variante eines mentalen Externalismus. Im Vortrag sollen die verschiedenen 

Kopplungsbedingungen, die Spezifika des Externalismus und speziell die Implikationen der 

Kombination der Extended Mind-These mit Überlegungen zu Theory of Mind-Fähigkeiten 

und geteilter Intentionalität expliziert und untersucht werden. 


